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In blauen Plastiksäcken werden verstümmelte Leichen gefunden. Die junge 
Studentin Uta Berger ist das erste Opfer, und alle Anzeichen deuten darauf, dass sie 
gefoltert wurde. Die Spuren führen zu einer iranischen Zeugin und ans Hamburger 
Institut für Orientalistik. 

Die Hamburger Sonderermittler um Christian Beyer brauchen die Hilfe der 
Psychologin Anna Maybach, denn die Zeit drängt. Es gilt, die Motive eines Täters zu 
entschlüsseln, der mit größter Akribie und Intelligenz vorgeht. Die Psychologin 
glaubt, dass es sich um einen professionellen Folterer handelt. 
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